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Weinfahrt nach Iphofen am 19.10.2002 
 

Alljährlich führen wir eine Weinfahrt 
durch. Dies nicht zuletzt deswegen, weil 
Rudi Aßmann mit seiner Frau Irmgard – 
ausgewiesene Kenner des Fränkischen 
Weinlands und des fränkischen Weins – 
immer wieder aufs Neue ein Weinstädt-
chen aussuchen, in dem wir uns so 
richtig wohlfühlen und manchen guten 
Tropfen genießen. 
 

Heuer hatten sie Iphofen als Ziel 
ausgewählt. Umweltfreundlich mit der 
Bahn fuhren 40 Weinfreunde in das 
schöne Weinstädtchen am Fuß des 
Schwanbergs. Iphofen stand unter der 
Herrschaft der Würzburger Bischöfe und 
wurde bereits im 13. Jahrhundert Stadt. 
Aus dieser Zeit stammt die noch recht 
gut erhaltene Stadtmauer mit Türmen 
und Toren, deren schönstes und 
bekanntestes das Rödelseer Tor ist. 
Das Stadtbild selbst ist überwiegend 
vom Barock geprägt. Große Bedeutung 
hat heute das bekannte Knauff-
Museum, in dem Gipsabdrücke vieler 
bekannter Statuen insbesondere aus 
der Antike ausgestellt sind. 
 

Wir gingen auf direktem Weg zum 
Mittagessen in das Gasthaus Goldene 
Krone, das neben dem sehr schön 
gegliedertem Rathaus am Marktplatz 
liegt. Danach führte der Weg durch das 

Rödelseer Tor in das Weingut von 
Thomas und Betina Mend. Dort 
erwartete die charmante Winzerin ihre 
Besucher und führte sie durch die 
Weinberge. Betina Mend ist Dänin, kam 
beruflich nach Franken und blieb in 
Iphofen hängen. Seit zehn Jahren ist sie 
bereits hier und spricht fränkisch mit 
deutlichem Akzent. Sie fühlt sich sehr 
wohl hier, aber ihr Herz hängt natürlich 
nach wie vor an der Heimat. 
 

Sie führte uns durch die Weinberge und 
erzählte viel über die Rebsorten, wie die 
Trauben heute weitgehend maschinell 
geerntet werden, wie die Weinstöcke 
gepflegt werden und wie viel Geld die 
Neuanlage eines Weinbergs verschlingt.  
 

Dabei und bei der anschließenden 
Besichtigung des Betriebs hörten die 
Bürgertreffler sehr viel Neues und 
Interessantes über die Arbeit im 
Weingarten, die verschiedenen Möglich-
keiten, den Wein auszubauen bis hin 
zur Abfüllung des fertigen Weins. Bei 
der anschließenden Weinprobe ser-
vierte das Winzerpaar einige ausge-
zeichnete Tropfen, eine deftige Brotzeit 
war dann nur noch die Abrundung 
dieser gelungenen Veranstaltung. 

Karl Heinz Trapp 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitgliedern 
 

Walter Kettner  

Fritz Feuerstein  

Christian Steger  
 

     Limbacher Bürgertreff e.V.   
Die Vorstandschaft        
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Jahreshauptversammlung 2002 
 

Im gut besuchten Vereinslokal Adria 
Grill konnte der 2. Vorstand Rudolf 
Aßmann am 18. November viele Mitglie-
der zur Hauptversammlung begrüßen. 
 

Die Mitgliederzahl gegenüber dem Vor-
jahr hat sich wiederum erhöht. Durch 
Todesfälle sind aber auch Vereinsmit-
glieder ausgeschieden, was Peter Billen 
zum Anlass nahm, die Anwesenden um 
eine Gedenkminute für die Verstor-
benen zu bitten. 
 

In seinem Geschäftsbericht blickte Vor-
stand Peter Billen auf die verschiedenen 
Aktivitäten des Bürgertreffs zurück. 
Angefangen vom gemütlichen Abend 
und der Weihnachtsfeier, erinnerte er an 
die wunderschöne Winterwanderung 
durch das romantische Heumödertal, 
und den Faschingsball mit den Limboys. 
Etwas besinnlicher war die Besichtigung 
des Dokumentationszentrums. Erstmals 
veranstaltete die Kolpingfamilie ihren 
Frühlingsball zusammen mit dem 
Limbacher Bürgertreff. Die Städtefahrt, 
an die Côte d`Azur, war für die Teilneh-
mer ein besonderes Erlebnis. Weiter 
führte der Jahresrückblick von der 
Nachtwanderung nach Wolkersdorf und 
der Fahrt nach Kronach, mit dem 
Besuch der Landesgartenschau, bis hin 
zur Sonnwendfeier, die wegen des 
guten Wetters viele Besucher anlockte. 
Nach der Radwanderung war Sommer-
pause. Im September ging es dann 

beim Diskussionsabend zur Bundes-
tagswahl im überfüllten Feuerwehrhaus 
heiß her. Die Herbstwanderung im 
Naturpark Altmühltal, die ebenso wie die 
Winterwanderung von Edith und 
Günther Pannoch durchgeführt wurde 
fand großen Zuspruch. Peter Billen hob 
hervor, daß das Ehepaar Pannoch seit 
20 Jahren die Heimatwanderungen in 
unsere fränkische Landschaft plant und 
organisiert. Das 6., gemeinsam von den 
Limbacher Vereinen und der ev. 
Kirchengemeinde durchgeführte Wein-
fest, war wieder gut besucht. Den Ab-
schluss bildet die alljährliche Weinfahrt, 
die heuer als geführte Weinbergwan-
derung mit Weinprobe durchgeführt 
wurde. 
 

Ebenso positiv, wie die vielfältigen 
Veranstaltungen, fiel auch der Bericht 
des Kassier Paul Bottller aus. Die 
Entlastung der Vorstandschaft nach den 
guten Berichten wurde durch die Mit-
glieder einstimmig beschlossen. 
 

Geehrt für ihre 15-jährige Mitgliedschaft 
wurden Helga und Karl Heinz Trapp und 
Angelika und Reinhard Reiser. Bei der 
Überreichung der Urkunden beglück-
wünschte Peter Billen die Jubilare und 
dankte für die dem Verein entgegen-
gebrachte Treue. 
 

Gabi Gebhardt
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Veranstaltungen 
 

Unsere Treffs im ersten Quartal 2003, jeweils um 20.00 Uhr im Adria-Grill 
 

13. Januar 2003       10. Februar 2003             10. März 2003 
 

20. Jan. 2003  Lichtbilder-Vortrag über Mexiko 
 

Unser Mitglied Martin Feile wird uns Bilder von einer Radtour in Mexiko präsentieren. 
Hierzu sind alle Bürger aus Limbach und Umgebung herzlich willkommen. 
 

Ort:  Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Beginn: 20:00 Uhr   
 

08. Feb. 2003   Faschingsball 
 

Zu unserem Faschingsball sind alle tanz- uns faschingsfreudigen Bürger und 
Bürgerinnen aus Limbach und Umgebung herzlich eingeladen. 
  

Für Musik und Unterhaltung sorgt das Duo Kontiki.  
 

Beginn:  20.00 Uhr 
Ende:    2.00 Uhr  
Eintritt:    7,50 € 
Ort:   Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Beginn:  20:00 Uhr   
 

Kartenvorverkauf: Rudolf Assmann Tel.: 09122/77695 
 

22. Feb. 2003   Winterwanderung 
 

Mit der Bahn fahren wir nach Simmelsdorf/Hüttenbach. Die Rundwanderung führt uns 
über Bühl –Steinbühl – St. Helena nach Großengsee, ca. 6,5 Km, wo wir in einer guten 
fränkischen Gaststätte einkehren. Siehe auch Seite 8.  
 

Teilnahmegebühr:  7,00€ pro Person (Inklusive Bahnfahrt)  
Abfahrt:  8:15 Uhr Bahnhof Limbach. Umsteigen in Nürnberg  
Rückfahrt:   Ankunft in Limbach ca. 18:00 Uhr  
Anmeldung:  Edith und Günther Pannoch Tel.: 09122/77588 
Hinweise:   
• Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten 
• Die Fahrausweise werden vom Wanderleiter für die angemeldeten Personen gelöst. 
• Für Teilnehmer mit Zustieg in Schwabach muss eine Absprache mit dem 

Wanderleiter erfolgen.  
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18. März  2003   Die Schnitzerneggl 
 

Die Kabarettisten Willy Büttl, Richard Luxenburger und Hans Werner Stenger, bekannt 
unter den Namen „Die Schnitzerneggl“, sind am 18.03.2003 in der „Kleinkunstbühne 
Galerie Gaswerk GmbH“ zu Gast. Wer Interesse hat, die Veranstaltung zu besuchen, 
kann sich bei unserem Mitglied Rudolf Assmann anmelden. Siehe auch Seite 9. 
 

Anmeldeschluss: 10. Januar 2003  
Eintrittspreis:  15,00€  
Anmeldung bei:  Hr. Rudolf Assmann Tel.: 09122/77695  
 

26. März  2003   Werksbesichtigung bei Audi in Ingolstadt 
 

Wer Interesse hat, sollte sich die Gelegenheit einer Werksbesichtigung nicht entgehen 
lassen. Ein Kurzfilm gibt einen Einblick in die hochmoderne Produktionstechnik und 
danach geht es >live< weiter: Sie erleben alle Phasen der Produktion, bei der bis zu 
12.000 Komponenten pro Fahrzeug eingebaut werden.  
 

Wie kommen wir zu Audi: 
• Ab 40 Anmeldungen, mit dem Bus.  
• Sind weniger als 40 Anmeldungen vorhanden, mit der Bahn bis Hauptbahnhof 

Ingolstadt und weiter mit dem Bus (Linie11), oder dem Taxis, oder zu Fuß (ca. 5 
Kilometer) 

 

Teilnahmegebühr:  12,00€ pro Person  
 

Treffpunkt:  8:30 Uhr Bäckerladen in Limbach 
 

Anmeldung:  Peter Billen Tel.: 09122/78870 
    oder im Internet unter: www.limbacher-buergertreff.de 
 

Anmeldeschluss: 31. Januar 2003 

Hinweise: 
• Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
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Städtefahrt nach Rom 
 

1. Fahrt 22. April 2003 bis 27. April 2003  
2. Fahrt 29. April 2003 bis 04. Mai   2003   
 

Die alljährliche Städtefahrt des Limbacher Bürgertreffs führt uns 2003 nach Rom.  
 

Vorläufiger Reiseverlauf 
 

Abfahrt: am Dienstag, den 22.04.2003 bzw. 29.04.2003 um 19:45 Uhr am 
Grundweg 7 und um 20:00 Uhr am Bäckerladen in Limbach 

 

Am Mittwoch werden wir gleich nach der Ankunft in Rom zu einer der Katakomben 
fahren.  Ab 13:00 Uhr machen wir dann eine Stadtführung in Rom.  Danach werden wir 
das Hotel beziehen, der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. 
 

Am Donnerstag besuchen wir die vatikanischen Museen mit sixtinischer Kapelle.  Am 
Nachmittag folgt die Besichtigung von St. Peter mit Gelegenheit zum Besteigen der 
Kuppel 
 

Der Freitag steht zur freien Verfügung 
 

Am Samstag werden wir einen Ganztagesausflug in die Umgebung von Rom mit 
Führer machen.  Am Sonntag um 8:00 Rückfahrt nach Schwabach, Ankunft gegen 
23:00 Uhr 
 

Reisepreis: pro Person für Mitglieder  395,00 € 
   pro Person für Nichtmitglieder 415,00 € 
   Einzelzimmer-Zuschlag  125,00 € 
 

Im Reisepreis ist enthalten: Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, Weißwurstfrühstück 
im Bus, Unterbringung im Hotel mit Frühstücksbüffet, Abendessen, Stadtführung in 
Rom, in St. Peter und beim Ausflug.  Eintritt Katakomben und vatikanische Museen. 
 

Anmeldung       und weitere Info bei Peter Billen, Tel: 09122 / 7 88 70 
 

Bezahlung: Anzahlung 100,00 € pro Person umgehend nach Anmeldung, 
Restzahlung bis 01. 03.2003 per Überweisung an 
Peter Billen, Konto Nr. 981 365 
Bankleitzahl 764 500 00, Sparkasse Schwabach 

 

Bitte beachten Sie: Die Anmeldung wird mit Gutschrift der Anzahlung auf dem 
angegebenen Konto wirksam.  Die Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben.  Bei Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet 
werden, wenn Ersatzteilnehmer gefunden werden.  In diesem Fall werden 50,00 € 
einbehalten.  Abschluß einer Reisekostenrücktrittsversicherung ist bei jedem 
Reisebüro möglich und wird empfohlen. 
 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute Ihr 
Peter Billen
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17. Mai 2003   Maiball der Kolpingfamilie 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Kolpingfamilie ihren Frühlingsball zusammen mit 
dem Limbacher Bürgertreff. Also, liebe Bürgertreffler, Limbacher und Limbacherinnen, 
rafft Euch auf und kommt zum Frühlingsball. Zum Tanz spielt das Duo „Let´s dance“ 
 

Veranstaltungsort: Spachmüllersaal Unterreichenbach 
Beginn:   20:00 Uhr Einlass: 19:00 Uhr 
Eintrittspreis:  8,00€ 
Kartenvorverkauf:  Fr. Uhl Tel.: 09122/5696, Theodor-Heuss-Str. 21 
    Hr. Abt Tel.: 09122/77681 Ostpreußenstr. 8 

Sowie an der Abendkasse 
 
 

24. Mai 2003   Besuch Auto und Technik Museum in 
Sinsheim 

 

Erleben Sie die faszinierende Welt der Technik und ihrer Geschichte auf 30 000 m² 
Frei- und Hallenfläche. Über 3000 Exponate, wie Oldtimer, Renn- und Sportwagen, 
Traktoren, Dampfmaschinen und Motoren, mech. Musikinstrumente, Dampfloks und 
Flugzeuge sowie eine historische Militärabteilung u.v.a.m. bieten jedem Besucher ein 
unvergessliches Erlebnis. 
 

Die Fahrt erfolgt mit dem Bus 
 
Abfahrt:  8:00 Uhr Bäckerladen in Limbach 
 
Anmeldung:  Peter Billen Tel.: 09122/78870 
    oder im Internet unter: www.limbacher-buergertreff.de 
 

 

21. Juni 2003  Sonnwendfeier 
 

Merken Sie sich diesen Termin vor, denn wie jedes Jahr wollen wir auch 2003 unsere 
Sonnwendfeier durchführen und Sie sind wie jedes Jahr herzlich eingeladen. Wie 
immer gibt es reichlich zu Essen und zu Trinken. Um 22:00 Uhr wird das große 
Sonnwendfeuer angezündet. 
 

Veranstaltungsort: 18.00 Uhr am Festplatz Wiesengrund (Rednitztal) 
 

Hier tanken Sie auf

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Godehardt mit Team 
Schwabach/Limbach
Katzwanger Str. 20
Telefon: 09122/             
Fax.     : 633607

71114

Für Sie dienstb
ereit:

täglich bis 23.
00 Uhr

(Auch an Sonn-
und Feiertagen)

Hochwertige Markenkraftstoffe und Öle,
Kfz-Zubehör, Getränkemarkt
Zeitschriften und Bücher (Riesenauswahl)
Fotoarbeiten und Filme
Modernste Autowaschanlage
Lotto-Toto- Annahmestelle
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Die Gemeinde Simmelsdorf 
 

26 Dörfer und Weiler zählen zur 
heutigen Gemeinde Simmelsdorf. 
Interessant ist dabei, dass Simmelsdorf 
im Vergleich mit anderen gleichgroßen 
Gemeinden bayernweit die größte 
Anzahl an Bau- und Bodendenkmälern 
sowie Kulturgütern aufzuweisen hat. 
Nicht weniger als sechs Herrensitze und 
Schlösser, drei Burgen und Burgruinen, 
ein salischer Burgstall, zwei Kirchen und 
mehr als sieben alte Mühlen zählen zum 
Denkmälerbestand der Gemeinde. 
Dabei sind Simmelsdorf, Hüttenbach 
und Diepoltsdorf die kulturgeschichtlich 
interessantesten und wichtigsten 
Gemeindeteile  
 

Der namengebende Ort Simmelsdorf 
liegt zu Füßen der Urkirche Bühl und ist 
bereits 1195 als "Sumilidorf" genannt. 
Inmitten eines ausgedehnten Parks 
steht das Schloss der Freiherren von 
Tucher. Ein Fachwerkbau im Stil der 
Nürnberger Herrensitze, mit Treppen-
turm und Erkerausbauten. Das herr-
schaftliche Gebäude ist im letzten 
Jahrhundert durch die Umgestaltung 
des Wasserschlosses der Herren 
Türriegel von Riegelstein entstanden. 
Knapp 400 Jahre sitzen nun die 
Freiherren von Tucher auf diesem 
Schloss. Mitglieder dieses Geschlechts 
sind bereits im 13. Jahrhundert in 
Nürnberg erwähnt 
 

Ein weiterer wichtiger Ortsteil ist Hütten-
bach, bereits 1140 genannt. Der Ort 
liegt nur zwei Kilometer von Simmels-
dorf entfernt. Abseits der Durchgangs-
straße, im historischen Ortskern, erhebt 
sich markant ein Barockschloss, das 
1766 durch den kurbayerischen Kam-
merherrn Carl Dietrich Lochner von 
Hüttenbach an Stelle einer Wasserburg 
errichtet wurde. Der einstige Wasser-
graben ist teilweise noch erkennbar. 
Hier saß seit 1528, knapp 400 Jahre 
lang, das reichsritterschaftliche Ge-
schlecht der Lochner von Hüttenbach. 
 

Zwei Kilometer nordöstlich von 
Simmels-dorf stößt man auf Diepolts-
dorf. Dieser Ort weist sogar zwei 
Schlösser auf. Das ältere Schloss, ein 
Turmhaus mit Wassergraben, lässt sich 
geschichtlich lückenlos bis 1366 zurück-
verfolgen. Es gehört seit dem letzten 
Jahrhundert der Familie von Loefen. Auf 
dem neueren Herrenhaus gegenüber 
leben die Freiherren von Harsdorff. 
Dieses Gebäude geht auf das Jahr 1570 
zurück. 
 

Großengsee und Utzmannsbach 
verfügen über beachtliche Adelssitze. 
Während ersterer im 16. Jahrhundert 
von den Herren Tucher erbaut wurde, 
reicht die Geschichte des letztgenann-
ten Herrensitzes bis in das 14. 
Jahrhundert zurück. 
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Die Ursprünge der Schnitzerneggl 
 

Nemetker klingt auf den ersten Blick 
recht fremdländisch. Liegt doch 
Nemetker, der Ort aus dem der Dialekt 
stammt, rund 150 Km südlich von 
Budapest, zwischen Paks und Cece, tief 
in Ungarn. Allerdings heißt Nemetker 
frei übersetzt "Deutsches Dorf" und 
damit wird die Sache schon verständ-
licher. 
 

Hessen, Franken, Schwaben, Saar-
länder usw. siedelten sich vor rund 220 
Jahren in diesem Gebiet an. Aus den 
verschiedenen Dialekten entstand ein 
Idiom, das dem Oberfränkischen recht 
ähnlich klingt. Nach dem 2. Weltkrieg 
mussten die deutschstämmigen 

Nemetker Ungarn verlassen und kamen 
als Flüchtlinge nach Deutschland. Im 
Mai 1946 kam der erste Flüchtlingszug 
aus Nemetker mit 208 Menschen. Im 
Juni waren es bereits 1080 - die 
Nemetkerer wurde die größte Flücht-
lingsgruppe, die nach Schwabach 
zugezogen ist. 
 

Mitbringen konnten sie nichts, ausser 
ihrem Nemetkerer Dialekt. Natürlich sind 
die drei Schnitzerneggl nicht mehr in 
Ungarn geboren, doch von Eltern und 
Großeltern lernten sie den Dialekt und 
spielen jetzt Alltagskomik im 
Nemetkerer Dialekt. 

 

Rezept für Schnitzerneggl  
Zutaten:  
1 große Zwiebel, 4-5 Kartoffeln, Fett, 250gr. Mehl, 
1 Ei, Salz, Wasser, 2 El. gemahlenen Paprika, 1 Becher Sauerrahm. 
 

Zubereitung: 
• Die Zwiebeln in Würfel schneiden, in Fett glasig anbraten und den gemahlenen 

Paprika dazugeben. 
• Die Kartoffeln in Würfel schneiden und in Salzwasser kochen. 
• Mehl, Ei, Salz und Wasser zu Teig verarbeiten. Daraus kleine Teigflecken (Neggl) 

zupfen und in Salzwasser kochen. 
• Die Kartoffeln und die Neggl abseihen und zu den Zwiebeln geben.  
• Jetzt den Sauerrahm unterziehen. 
 

Als Beilage gibt es Salat. 
GUTEN APPETIT ! 
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Weihnachtsabend 
 

Die fremde Stadt durchschritt ich sorgenvoll, 
der Kinder denkend, die ich ließ zu Haus. 

Weihnachten war's; durch alle Gassen scholl 
der Kinderjubel und des Markts Gebraus. 

 

Und wie der Menschenstrom mich fortgespült, 
drang mir ein heiser' Stimmlein in das Ohr: 

"Kauft, lieber Herr!" Ein magres Händchen hielt 
feilbietend mir ein ärmlich' Spielzeug vor. 

 

Ich schrak empor; und beim Laternenschein 
sah ich ein bleiches Kinderangesicht; 

wes Alters und Geschlechts es mochte sein, 
erkannt' ich im Vorübertreiben nicht. 

 

Nur von dem Treppenstein, darauf es saß, 
noch immer hört' ich, mühsam, wie es schien: 
"Kauft, lieber Herr!" den Ruf ohn' Unterlaß; 
doch hat wohl Keiner ihm Gehör verliehn. 

 

Und ich? War's Ungeschick, war es die Scham, 
am Weg zu handeln mit dem Bettelkind? 
Eh' meine Hand zu meiner Börse kam, 

verscholl das Stimmlein hinter mir im Wind. 
 

Doch als ich endlich war mit mir allein, 
erfaßte mich die Angst im Herzen so, 

als säß' mein eigen Kind auf jenem Stein, 
und schrie' nach Brot, indessen ich entfloh. 

 

(Theodor Storm) 
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Zum Jahresausklang 
 
Wieder ist ein Jahr vorüber. Wenn wir zurückblicken, 
wurden auch in diesem Jahr viele Veranstaltungen und 
Aktivitäten durchgeführt, die durch das Engagement 
und die Hilfsbereitschaft  der aktiven Bürgertreffler im 
Verein, nicht möglich gewesen wären. Dafür möchte 
sich der Vorstand recht herzlich bedanken und bittet 
für das kommende Jahr ebenfalls um gute 
Zusammenarbeit. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins sowie allen Limbacher Bürgern, 
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit 
 

Auch vielen Dank an unsere Inserenten, die mit ihren Inseraten unsere Vereinszeitung 
ermöglichen und damit den Verein unterstützen. 
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 Limbacher Bürgertreff e.V 
 Beitrittserklärung 

 

Ich möchte den Verein bei der Verwirklichung seiner Ziele und Aktivitäten unterstützen und beantrage 
deshalb die Aufnahme in den Limbacher Bürgertreff e. V. 
 

Art der Mitgliedschaft  
 

* __ Einzelmitglied Jahresbeitrag    4,50 € 
 

* __ Familienmitgliedschaft Jahresbeitrag    8,00 € 
 

* __ Ich möchte den Boten per Post erhalten 1)                 Porto jährl. derzeit     2,30 €   
 

* __ zutreffendes bitte ankreuzen 
 

1) Wenn Sie nicht im Austeilungsbereich des Limbacher Boten wohnen, können wir Ihnen den Boten 
gegen Entrichtung des Portos zuschicken. Das Porto wird dann mit dem Jahresbeitrag eingezogen. 

 
Eine Aufnahmegebühr wird nicht erhoben! 

 
___________________________________________          _________________ 
Name, Vorname                                                                               Geburtsdatum 
 
___________________________________________           _________________ 
Name, Vorname des Ehegatten                                                      Geburtsdatum 
 
___________________________________________           _________________ 
Anschrift                                                                                              Telefon 
 
Limbach, den  ____________________                 __________________________ 

                                                                                                         Unterschrift 
 

Einzugsermächtigung 
 

Hiermit ermächtige(n) ich /wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Mitgliedsbeiträge an den 
Limbacher Bürgertreff e. V. bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos 
 
Nr. ________________ BLZ ______________ bei___________________________ 
 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
 
_____________________________________________________________________ 
Name und Anschrift des Kontoinhabers 
 
Datum ____________________                            Unterschrift: __________________ 

 

 

 


